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www.dielinse.de

Außerdem: 
Ausgezeichnet! 
Leinwandbegegnungen 
Queer Monday
Schaufensterkino

BeSt of AfrikA  
fiLM feStivAL köLn 
Mo 20. – So 26.9.  
beim filmfestival Münster  
im Schloßtheater

Liebe freund*innen des guten films,        Münster, 16. August 2021

Im September bleibt alles wie immer und wird doch anders. So zei-
gen wir wieder viele spannende Filme und werden sehr interessante 
Gäste haben. Aber: nur drei der Filme laufen im Cinema. Wir zeigen 
sieben weitere Programme im Schloßtheater und zehn Kurzfilme an 
Kino-fremden Orten in der Stadt. Grund dafür sind unsere Filmtage 
Best of Afrika Film Festival Köln. In diesem Jahr sind wir zu Gast beim 
Filmfestival Münster im Schloßtheater. 

Fairer Handel Münster hat uns gefragt, ob wir nicht zum 10jährigen ein 
Schaufensterkino zum Thema in der Stadt machen wollen. Das wollen wir!  
An zwölf Orten zeigen wir kurzweilige, aber auch ambitionierte Filme.

Wir freuen uns, dass die Caligari-Preisträgerinnen des letzten Jahres 
nach Münster kommen. Sofie Benoot, Liesbeth De Ceulaer und 
Isabelle Tollenaere werden ihren Film VICTORIA vorstellen. Selbst-
verständlich im Cinema.

kopf hoch, kappe (trotzdem) auf und ab ins kino!! Die Linsen.

>>>  #LeavenooneBehind  #BlackLivesMatter

ProgrAMM iM SePteMBer wenn nicht anders angegeben, im Cinema 

Do 2.9. 18:30 Ausgezeichnet!  victoriA [engl.OmU] (Caligari-Filmpreis 2020)

Mo 13.9. 20:45 Queer Monday HocHwALD 

Mo 20. – So 26.9. Afrika film festival (0) kino und fair im Schaufenster  in der Stadt

Mo 20.9. 18:30 Afrika film festival (1) finDing SALLy [amarh./engl.OmeU] im Schloßtheater

Mo 20.9. 18:30 Leinwandbegegnungen Die wütenDen – LeS MiSérABLeS

Di 21.9. 18:30 Afrika film festival (2) i AM SAMueL [engl./swahi./luhya.OmeU]  im Schloßtheater

Mi 22.9. 18:30 Afrika film festival (3)	Mashariki	Kurzfilmpr. [kinyarw.OmeU] im Schloßtheater

Do 23.9. 18:30 Afrika film festival (4) Hero [engl.OmU] im Schloßtheater

fr 24.9. 18:30 Afrika film festival (5) eLDer‘S corner [engl.OmU] im Schloßtheater

Sa 25.9. 17:00 Afrika film festival (6) Diaspora-Shorts im Schloßtheater

So 26.9. 17:30 Afrika film festival (7) BuDDHA in AfrikA [mand.OmeU] im Schloßtheater
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Die wütenDen –  
LeS MiSérABLeS
es brennt in den vorstädten

Schon bei seinem ersten Einsatz 
spürt der Polizist Stéphane, der 
Neuling in der Einheit für Verbre-
chensbekämpfung in Montfer-
meil, die Spannungen im Viertel, 
in dem es immer wieder zu hitzi-
gen Auseinandersetzungen zwi-
schen Gangs und Polizei kommt. 
Seine erfahrenen Kollegen Chris 
und Gwada, mit denen er Streife 
fährt, haben ihre Methoden den 
Gesetzen der Straße angepasst. 

Hier herrschen eigene Regeln, 
die Kollegen überschreiten selbst 
die Grenzen des Legalen, sehen 
sich dabei aber stets im Recht.

frankreich 2019 · r: Ladj Ly · Db: Ladj Ly, giorda-
no	Gederlini,	Alexis	Manenti	·	K:	Julien	Poupard	•	
Mit Damien Bonnard, Alexis Manenti, Djibril Zon-
ga, issa Perica, Al-Hassan Ly u.a. · ab 16 J. · 102‘

Mo	20.	September	•	18:30	Uhr		
im cinema

Leinwandbegegnungen ist eine filmreihe von und für geflüchtete und alle interessierte, die Lust auf 
Begegnungen mit anderen Menschen, kulturellen Austausch und gute filme haben. im Anschluss gibt 
es die gelegenheit, bei essen und trinken miteinander ins gespräch zu kommen. Alle sind willkommen!

Queer Monday

HocHwALD
Dieses großartig inszenierte 
Drama erzählt die geschichte 
des schrägen und sensiblen 
Mario, dessen Leben allmählich 
aus den fugen gerät, als sein 
Jugendfreund Lenz wieder 
auftaucht.

lassen. Lenz, der Winzersohn, 
hat dafür eindeutig die besseren 
Lebenskarten in der Hand als der 
Träumer Mario. Doch plötzlich 
wird alles anders …
In ihrem Spielfilmdebüt schildert 
die Autorin und Editorin Evi 
Romen die Berg- und Talfahrt 
eines jungen Mannes, der völlig 
orientierungslos ist und dennoch 
spürt, dass es irgendwo auch für 
ihn einen Platz geben muss.

Belgien/österreich 2020 · r & Db: evi romen · 
K:	Martin	Gschlacht,	Jerzy	Palacz	•	Mit	Thomas	
Prenn, noah Saavedra, Josef Mohamed u.a. · · 108‘

Mo	13.	September	•	20:45	Uhr	
im cinema

Mario und Lenz kennen einan-
der seit Kindertagen. Nun sind 
sie 20 und auf dem Sprung, die 
Enge ihres Dorfes hinter sich zu 

DIE LINSE: unterstützt von

im Schaufensterkino:  
AfricA riDing: Modou, Senegal

Africa riding
Fünf	Kurzfilme	über	„Rider“	  
aus ruanda, uganda, ghana  
und Senegal. 

Gemeinsam ist diesen „Ridern“ 
laut Regisseurin Liz Gomis, »dass 
sie gar nicht daran denken, ihre 
Länder in Richtung eines angeb-
lichen „El Dorados“ im Westen zu 
verlassen«, da sie klare Vorstellun-
gen davon haben, wie sich das 
Leben junger Menschen vor Ort 
verbessern lässt.  
MoDou, SenegAL will mit seinen 
Freund*innen Dakar zum Skater-
Hotspot machen. kAriM, ruAnDA 

Münster ist seit 2011 fairtrade-Stadt und dabei in guter gesellschaft. 
Die internationale kampagne läuft in 36 Ländern mit über 2.000 Städten. 
in Deutschland tragen inzwischen über 700 kommunen den titel, mit 
dem transfair e.v. Städte und gemeinden auszeichnet, die sich in 
besonderer weise für den fairen Handel einsetzen.

Auch in Münster haben sich Akteure aus Politik, Stadt, Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft in einer Steuerungsgruppe vernetzt und engagieren 
sich seit 10 Jahren für den Fairen Handel. Das Schaufensterkino Kino 
und Fair im Schaufenster läuft im Rahmen einer Veranstaltungsreihe, 
die die Steuerungsgruppe zum 10. Geburtstag im September plant. 
Näheres hier: www.fairtradetownmuenster.de

Mit den fünf Filmen AFRICA RIDING von Liz Gomis und Aurélien  
Biette zeigen wir eine Jugendkultur und Mobilität, die gar nicht so 
viel anders ist wie in Münster. Mit Skateboards, Rollschuhen und 
Fahrrädern wird durch die Städte geheizt. 

Der südafrikanische Künstler, Bildhauer und Filmemacher Francois 
Knoetze stellt uns in CORE DuMP ein Werk in vier Akten vor – die 
Beziehung zwischen digitaler Technologie, Kybernetik, Kolonialismus 
und einer unabhängigen humanistischen utopie. 

Der algerische Filmemacher Oualid Khelifi begleitet Flüchtlinge aus 
Äthiopien, die durch Dschibuti an das Horn von Afrika gelangen wollen.

Alle filme sind entweder ohne Dialog oder mit untertiteln. wer den originalton 
hören will, nimmt ein radio mit oder ein Handy, Smartphone oder mp3-Player 
mit der Möglichkeit, terrestrisches radio zu empfangen. 

Dank an SAturn für die technische unterstützung.

Die filme und die orte – Mo 20. bis So 26. September

AcroSS tHe Horn wn geschäftsstelle  Picassoplatz 3

AfricA riDing: core DuMP: DAkAr Stadtbücherei Alter Steinweg 11

core DuMP: kinSHASA auditorium Alter Steinweg 22

core DuMP: new york wintergarten Alter Steinweg 47

core DuMP: SHenZHen Stadthotel Münster Aegidiistr. 21

AfricA riDing: DoMiniQue, gHAnA Mensa am Aasee Bismarckallee 11

AfricA riDing: DoMiniQue, gHAnA Super Bio Markt Ludgeristr. 100 ug

AfricA riDing: iBrAHiM, ugAnDA Drahtesel Servatiiplatz 7

AfricA riDing: kAriM, ruAnDA geers Salzstraße 52

AfricA riDing: kAriM, ruAnDA Mensa am ring Domagkstraße 61

AfricA riDing: MArion, ugAnDA fahrrad Quitmann neubrückenstr. 25

AfricA riDing: MoDou, SenegAL Barbara green cosmetics Julius-voos-gasse 6

kino und fair im Schaufenster

Across the Horn
Die gefährlichen wege der  
Migranten 

Auf alten Handelswegen, die 
Ostafrika mit der Arabischen Halb-
insel verbinden, sind Millionen 
Äthiopier seit der Eröffnung der 
Migrationsroute in den 1990er 
Jahren durch karge Berge, Salzse-
en und trockene Wüsten gereist. 
Oualid Khelifi zeigt die gefähr-

lichen Wege, die Migranten auf 
sich nehmen, um durch Dschibuti 
an das Horn von Afrika wandern. 
Die Bilder sind teilweise wunder-
schön, doch zeigen sie auch die 
tödlichen Gefahren der Flucht.

Deutschland/tunesien 2019 · r: oualid khelifi · 
franz./arab./engl.omu · 20‘

rast in Kigali mit seinen Roller-
blades artistisch durch holprigste 
Gassen. iBrAHiM, ugAnDA hat sich 
ein BMX-Rad aus Teilen von ver-
schiedenen Märkten Kampalas 
zusammengebaut. MArion, ugAn-
DA ist eine junge Mutter, Lehrerin 
und Fahrradkurierin im Kampala. 
DoMiniQue, gHAnA ist die einzige 
weibliche Skaterin in Accra.
5 filme · f 2018 · r: Liz gomis, Aurélien Biette · 8‘

core Dump
Der Südafrikaner francois 
knoetze zeigt Dakar (Senegal), 
kinshasa (D.r. kongo), Shenzhen 
(china) und new york (uSA). 

Alle Filme zeigen auf eine ver-
störend ehrliche Art und Weise 
das Zusammenwachsen von 
Technologie und Menschen im 
Zusammenhang mit dem koloni-
alen Erbe Afrikas. In DAkAr sehen 
wir, wie das Speichern von Daten 
Macht verleihen und Widerstand 
auslösen kann. kinSHASA beginnt 
mit einer interessanten Bild-Ton 

Wiedergabe, die den Film vorweg-
zunehmen scheint, ihm jedoch 
einen Kontext verleiht. SHenZHen 
zeigt die Verwicklung von Kultur 
und Technologie und den kapita-
listischen Aspekt von kolonialen 
Spätfolgen. new york spiegelt die 
Geschichte einer Technologie auf 
dem Weg zwischen Anpassung 
und Zurechtfindung. Ethel Assiobo 
4 filme · Südafrika 2018-2019 · r: francois knoetze

Ausgezeichnet! 

victoriA
wir zeigen den gewinner des 
caligari-filmpreises (Berli-
nale 2020) in Anwesenheit 
der drei regisseurinnen!

Sofie Benoot, Liesbeth De 
Ceulaer und Isabelle Tollena-
ere schlossen den Studiengang 
Audiovisual Arts mit Schwer-
punkt Dokumentarfilm an der 
Brüsseler LuCA School of Arts 
ab. Sofie Benoot arbeitet dort 
heute als Dozentin.

Ansichten und einem Voiceover 
aus Tagebucheinträgen entsteht 
ein Bild der Stadt und eine Stadt 
aus Bildern. Darin wird die Konst-
ruktion der Realität sichtbar, aber 
auch ihr Potenzial zur Poesie: ein 
Wettrennen mit der Schildkröte 
im Wüstensand, die Fontänen 
geplatzter Wasserleitungen, die 
Erinnerungen an Los Angeles 
beim virtuellen Flanieren mit 
Google Maps, schwarze Löcher 
als Tore zu einer anderen Galaxie. 

Belgien 2020 · r: Sofie Benoot, Liesbeth De ceu-
laer, isabelle tollenaere · k: isabelle tollenaere 
Mit Lashay t. warren, Sharleece Bourne, Mark 
Martinez, ernest Dove, Markiece glover, elliot 
Lacey · engl.omu · 71‘

Do	2.	September	•	18:30	Uhr	
im cinema
mit anschl. filmgespräch  
mit den regisseurinnen  
Sofie Benoot, Liesbeth De ceu-
laer und isabelle tollenaere

Zwei Jahre in California City, 
einer riesigen, geisterhaften 
Planstadt in der Wüste, durch 
eine Bergkette von Los Angeles 
abgeschnitten. Im Vergehen der 
Zeit, beim Pflegen des versan-
deten Straßennetzes, auf dem 
Weg zur Schule, beim Abhängen, 
entfaltet Victoria en passant eine 
Stadtkarte, die nie Orientierung 
erlaubt. Aus dokumentarischen 
Bildern und Handyvideos des 
Protagonisten Lashay T. Warren, 
der das hektische, kriminelle Los 
Angeles gegen die Mojave-Wüste 
eingetauscht hat, aus virtuellen 
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Die wütenDen –  
LeS MiSérABLeS
es brennt in den vorstädten

Schon bei seinem ersten Einsatz 
spürt der Polizist Stéphane, der 
Neuling in der Einheit für Verbre-
chensbekämpfung in Montfer-
meil, die Spannungen im Viertel, 
in dem es immer wieder zu hitzi-
gen Auseinandersetzungen zwi-
schen Gangs und Polizei kommt. 
Seine erfahrenen Kollegen Chris 
und Gwada, mit denen er Streife 
fährt, haben ihre Methoden den 
Gesetzen der Straße angepasst. 

Hier herrschen eigene Regeln, 
die Kollegen überschreiten selbst 
die Grenzen des Legalen, sehen 
sich dabei aber stets im Recht.

frankreich 2019 · r: Ladj Ly · Db: Ladj Ly, giorda-
no	Gederlini,	Alexis	Manenti	·	K:	Julien	Poupard	•	
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ga, issa Perica, Al-Hassan Ly u.a. · ab 16 J. · 102‘
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Begegnungen mit anderen Menschen, kulturellen Austausch und gute filme haben. im Anschluss gibt 
es die gelegenheit, bei essen und trinken miteinander ins gespräch zu kommen. Alle sind willkommen!
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HocHwALD
Dieses großartig inszenierte 
Drama erzählt die geschichte 
des schrägen und sensiblen 
Mario, dessen Leben allmählich 
aus den fugen gerät, als sein 
Jugendfreund Lenz wieder 
auftaucht.

lassen. Lenz, der Winzersohn, 
hat dafür eindeutig die besseren 
Lebenskarten in der Hand als der 
Träumer Mario. Doch plötzlich 
wird alles anders …
In ihrem Spielfilmdebüt schildert 
die Autorin und Editorin Evi 
Romen die Berg- und Talfahrt 
eines jungen Mannes, der völlig 
orientierungslos ist und dennoch 
spürt, dass es irgendwo auch für 
ihn einen Platz geben muss.

Belgien/österreich 2020 · r & Db: evi romen · 
K:	Martin	Gschlacht,	Jerzy	Palacz	•	Mit	Thomas	
Prenn, noah Saavedra, Josef Mohamed u.a. · · 108‘
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sie 20 und auf dem Sprung, die 
Enge ihres Dorfes hinter sich zu 
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Fahrrädern wird durch die Städte geheizt. 
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Die gefährlichen wege der  
Migranten 

Auf alten Handelswegen, die 
Ostafrika mit der Arabischen Halb-
insel verbinden, sind Millionen 
Äthiopier seit der Eröffnung der 
Migrationsroute in den 1990er 
Jahren durch karge Berge, Salzse-
en und trockene Wüsten gereist. 
Oualid Khelifi zeigt die gefähr-

lichen Wege, die Migranten auf 
sich nehmen, um durch Dschibuti 
an das Horn von Afrika wandern. 
Die Bilder sind teilweise wunder-
schön, doch zeigen sie auch die 
tödlichen Gefahren der Flucht.
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rast in Kigali mit seinen Roller-
blades artistisch durch holprigste 
Gassen. iBrAHiM, ugAnDA hat sich 
ein BMX-Rad aus Teilen von ver-
schiedenen Märkten Kampalas 
zusammengebaut. MArion, ugAn-
DA ist eine junge Mutter, Lehrerin 
und Fahrradkurierin im Kampala. 
DoMiniQue, gHAnA ist die einzige 
weibliche Skaterin in Accra.
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(china) und new york (uSA). 

Alle Filme zeigen auf eine ver-
störend ehrliche Art und Weise 
das Zusammenwachsen von 
Technologie und Menschen im 
Zusammenhang mit dem koloni-
alen Erbe Afrikas. In DAkAr sehen 
wir, wie das Speichern von Daten 
Macht verleihen und Widerstand 
auslösen kann. kinSHASA beginnt 
mit einer interessanten Bild-Ton 

Wiedergabe, die den Film vorweg-
zunehmen scheint, ihm jedoch 
einen Kontext verleiht. SHenZHen 
zeigt die Verwicklung von Kultur 
und Technologie und den kapita-
listischen Aspekt von kolonialen 
Spätfolgen. new york spiegelt die 
Geschichte einer Technologie auf 
dem Weg zwischen Anpassung 
und Zurechtfindung. Ethel Assiobo 
4 filme · Südafrika 2018-2019 · r: francois knoetze

Ausgezeichnet! 

victoriA
wir zeigen den gewinner des 
caligari-filmpreises (Berli-
nale 2020) in Anwesenheit 
der drei regisseurinnen!

Sofie Benoot, Liesbeth De 
Ceulaer und Isabelle Tollena-
ere schlossen den Studiengang 
Audiovisual Arts mit Schwer-
punkt Dokumentarfilm an der 
Brüsseler LuCA School of Arts 
ab. Sofie Benoot arbeitet dort 
heute als Dozentin.

Ansichten und einem Voiceover 
aus Tagebucheinträgen entsteht 
ein Bild der Stadt und eine Stadt 
aus Bildern. Darin wird die Konst-
ruktion der Realität sichtbar, aber 
auch ihr Potenzial zur Poesie: ein 
Wettrennen mit der Schildkröte 
im Wüstensand, die Fontänen 
geplatzter Wasserleitungen, die 
Erinnerungen an Los Angeles 
beim virtuellen Flanieren mit 
Google Maps, schwarze Löcher 
als Tore zu einer anderen Galaxie. 

Belgien 2020 · r: Sofie Benoot, Liesbeth De ceu-
laer, isabelle tollenaere · k: isabelle tollenaere 
Mit Lashay t. warren, Sharleece Bourne, Mark 
Martinez, ernest Dove, Markiece glover, elliot 
Lacey · engl.omu · 71‘

Do	2.	September	•	18:30	Uhr	
im cinema
mit anschl. filmgespräch  
mit den regisseurinnen  
Sofie Benoot, Liesbeth De ceu-
laer und isabelle tollenaere

Zwei Jahre in California City, 
einer riesigen, geisterhaften 
Planstadt in der Wüste, durch 
eine Bergkette von Los Angeles 
abgeschnitten. Im Vergehen der 
Zeit, beim Pflegen des versan-
deten Straßennetzes, auf dem 
Weg zur Schule, beim Abhängen, 
entfaltet Victoria en passant eine 
Stadtkarte, die nie Orientierung 
erlaubt. Aus dokumentarischen 
Bildern und Handyvideos des 
Protagonisten Lashay T. Warren, 
der das hektische, kriminelle Los 
Angeles gegen die Mojave-Wüste 
eingetauscht hat, aus virtuellen 


